
}an
e n  Ar 11

Lac andauert  en Die Catholic aural Life ;onf eNCe ıst Fürax 0Manabedeutet Lateinamerika den Kontinent
mit demausdrücklichen Zweck gegründet worden, das der organisierten universitären Katholischen ktion, da
katholische en ben jener 0/9 auf dem Lande ZET - alle SEiINE Nationalverbände der Katholischen Aktion
Shreut eDbDenderT atholiken geist1g, SO zLa.l und wirt- Nn S1iNNe angehören, der S1E die ‚OTge das
schaftlich unterstützen, amı S1e CUMN erfülltes rell- spezlalisierte pOoSs  a} Universitätsmilieu; repräsen-

tLeren.105€5 e führen ULn auch sozlal wirtschaftlich
ihrer Aufgabe nachkommen können, die Kraftquelle für
das Leben der Vereinigten Staaten SEiN

Ökumenische Nachrichten
Lateinameriksa Die Internationale Katholische Stu- Wort Bruderratesund die Pax der Evangelischen

Der Bruderrat derT Evangelischen Kir-
dentenvereinigung Pax Romana hat

Kirche in Deutsch- che Deutschland veröffentlich dasfür das Universitätsjahr 947/48 17 „1Dero-amerikani- land zZuUm politischensches Jahr Seiz amı übernimmt S16 die Tadl-
machfolgende Wort ZU politischen

Weg Volkes Weg UISeT CS
1107 der „Jnteramerikanischen Zusammenkünfte” die vie) .1 Uns 1sSt dias Wort VO. der Versöhnung der Welt mi1t
ZUTC Verbrüderung der katholischen Jugend der Neuen CR  us gesagt Dies Wort sollen WIT hörenWNe beigetragen haben, und ordnet S1€e die allgemei- annehmen, tun un: ausrıchten Dies Wort wird N1C
neTtie Bewegung der „PaxX Romana‘“ @1:  S OT NIC. aNn'geNOMMEN, NC getan un N1C. zu0ß
‚Die ) Interamerikanischen Zusammenkünfte der katholi- gerichtet, WeNNn WIT 115 N1C freisprechen. lassen VO.  -
schen Universitätsjugend begannen Jahre 1941 mi1t unNnseTeT gesamten Schuld, VO'!  5 der Schuld der alier
dem Studententreffen 11n Columbien, das WeEel ‚große ka- VO  z uNnNseTeTr und WEeNnNn WT nicht uUTIC Jesus
iholische Universitaten Bogotä und Medellin besitzt Christus, den gutien Hirten, heimrufen assen auch
1943 kamen die Abordnungen der Universitätsverbände VO  } en falschen un bösen egen anıf welchen. WITL
Südamerikas 1 Santiago de hile Studienwoche. als Deutsche uUNsSsSeTeEeI politischen ollen und Handeln
zusammMen, der die aktuellsten Probleme der katholi- die Irre nd.
schen Studenten der Gegenwart behandelt wurden Ka- Wir sind die IrTe GEeEGAMNGEN, als begannen, den
tholische Aktion Reform der Universität ınternationale TIraum besonderen deutschen Sendung traäumen
Zusammenarbeit. Damalıs wurde das eTO--amernkanische als b deutschen Weesen die Welt geneSsen könne
Sekretarlat der Pax Romana ” als lebendiger Ausdruck Dadurch en dem schrankenlosen. EeDTauUC cder
des Interesses der gesamten katholischen Hochschul- politischen aCcC den Weg bereitet un NSeTrTe ation
]Jugend für Lateinamerika: gegründet Se 1in Ziel WAäIT, auf den Ihron Gottes gesetzt Es WäarTl verhängnisvoll daß
einerse1ts ZUTI besseren Organisation der 111NerTen Zusam- begannen, NseTen Staat nach 1NnNen alleın. auf 10
menaAarTbeit der südamerikanischen katholischen Studen- starke Regierung, nach außen allein auf mıilıtärische

n Pten beizutragen, anderseits die Verbindung Z Welt- Machtentfaltung egründen amı en NSeTe
Organısation herzustellen. Berufung verleugnet miıt den Deutschen verliehenen
Im MÄrTz 1946 fand die zwelte „‚Interamerikanische Zu- ‚en mitzuarbeiten Dienst den eMEINSAMEN
sammenkunft‘‘ Lima statt un setizte die Studien VO.  - Aufgaben der Völker.
Santiaqgo de Chile fort.) Die Probleme, miıt denen ıch die Wir sıiınd die Irre eCYJANGEN, als WIT egannen, 1Nne

YTagung befaßte „Die Verantwortung der atho- ‚Christliche ront  L aufzurıchten gegenuüber Nnotwendig
iüschen Bewegung 1' Bezug auf die großen Kultur- gewordenen Neuordnungen gesellschaftlichen en

probleme‘ .„Die Un1versität”, ‚„‚Das natlionale Leben’, der Menschen Das Bündnis der AF m1T den das 1te
un Herkömmliche konservlerenden ächten! hat siıch„Die Zukunft des Christentums Amerika‘”‘, „Die Er-

MEUETUNG des Christentums Der Vorsitzende der INter- schwer UuISs gerächt Wir en die christliche Freihet
natıonalen Organisation der Pax Romamnma nahm d1ieser Lebensformenverraten die erkaubt gebiete
Zusammenkunft tell der aus Spanien herüberkam, abzuändern, das Zusammenleben der Menschen sOl1-

che Wandlung erfordert Wir en das Recht ZULC Revo-ebenso kam € Vizepräsident au's Frankreich un E1
anderer aQus den Vereinigten Staaten Z dier Tagung Iution verne1nt aber die Entwicklung ZUTL absoluten
Wenige Wochen spater kamen die 1bero-amerikanischen Diktatur geduldet und gqgutgeheißen
Abqgeordneten nach EuTopa, den ersten Nach- Wir S1INd die Itrre gegangen, als WITr meinten, e1NE

kriegstagungen teilzunehmen 19438 so1l dieser Besuch TON' der Guten die Bösen des Lichtes die
VO den europälischen Vertretern erwidert werden Als Finsternis: der Gerechten die Ungerechten 1

Tagungsland für die Dritte Interamerikanische Zusam- politischen Leben und m1T politischen Mitteln bilden
menkKkun offt INa  ; Mexiko e W1N0EN, das be- MUuSsSen amı haben WIT (das frele Angebot der CGinade
sondere Stellung der i1Dbero-amerikanischen katholi- Gottes alle UTIC 111e politische, SOzZz1ale und welt-
schen Welt eiNNimMmMtT. Auf der Tagung ANZLO en anschauliche Frontenbildung verfälscht un die Welt
die internationalen Vertreter einstimmig beschlossen, ihrer Selbstrechtfertigung überlassen
den näachsten interamerikanischen Regionalkongreß und Wir n die Irre als WIT übersahen! daß
die Tagung der Interföderalzusammenkunft (das Sif; das der ökonomische Materialismus der marxistischen TE
oberste Repräsentativorgan der katholischen Stiudenten- die Kirche den Auftrag und die Verheißung der Ge
schaf{t) 1948 exXx1iko OrQgalllsteTenN un ©1 Ta- meinde für das e und Zusammenleben der Menschen
gungen werden VO.  - Mexikaner präasidiert werden, Wir enDiesseits gemahnen 1U SSE!T]
Don 0S Gonzales ToOorres dessen Person ZU EeTSTE! unterlassen, d1ie: ac der Armen Entrechteten

©!11I1 er0 Amerikaner den ınternationalen V orsitz gemä dem Evangelium VO Ottes kommendem Reich
1Ner Weltbewegung übernımmt ZuUTrC aC der Christe:  e zu machen
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em das erkennen und eKenNnen, WIT Reichgottesarbeit werde grundsätzlich miıt e1geNeEN Mit-
un als Gemeinde esu: 1ST11 reigesprochen, 110e teln durchgeführt und quSs den Opfergabender Jäu-
uen, besseren Dienst ZUTI Ehre Gottes und ZU. eEW1CEN bigen gedeckt Die evangelische Christenheit erfreue
und zeitlichen Heil der Menschen. 1C die Parole sich der SOoW jetunlon „der vollen religiösen Freiheit
Christentum und abendländische Kultur, sondern Umkehr Was 1NT gestatite, Ihrer Tbeit Tag {ür Tag NaChzu-

ott und Hinkehr Z U1 ächsten der TQA des gehen ‚„ Weil WITLI dlese Freiheit besitzen eEeITSC
es un der Auferstehung Christi 151 das, wWaäas uUuNseTIeIl U1NSSTEeN Kırchen blühendes geistliches en kın
Volk und inmıtten uUuNnNseTrTes VOI allem uns Chrıisten Feuer 1ST angezündet den Herzen der aubigen. Das

nottut.. Evangelium wird Irel verkündigt Tausende V O  - Sündern
Wir en bezeugt un bezeugen heute au{is T1ın Buße und wenden ıCch Chrıstus hin Es qlbt keine

Neu ‚Durc Jesus Christus wılıderlflährt TITO. Beirel- EINZIGE Kirche die nıcht 1NTre ekehrungen hatı-
ung us den gottilosen Bindungen dieser Welt frelem,
dankhbarem Dıiıenst SEC1NEeN Geschöpfen” Darum 1LLeENn

Inständig Laßt die Verzweiflung n1C üUüber uch Die evangelische Die evangelische suonatsschrift „DIe
HerrT werden, denn Christus 1sT der Herrt! ebt er Kirche Schlesien

Ostlich der Be Zeichen der S berichtet UÜUDbDer die
glaubenslosen Gleichgültigkeit den Abschied Laßt euch Lage der Kirche den polnisch Ge-
N1ıC! verführen durch Traäume VO  D Nner besseren Ver- wordenen Teilen chlesiens -olggnde5«:gangenheıt Ooder durch Spekulationen 111e kom- Der UrC d1ie Ausweisungen bedingte Chrumpfungs-menden Kr1eg, sondern werdet euch dieser re1inel prozeß der ırche Schlesien ostwarts der e1. hält
Uund großer Nüchternheit der erantwortung bewußt Das noch vorhandene Restkirchentum wI1ITd VO.  -
die alle und jeder einzelne VO  , uns für den Aufbau

hbesseren eutschen Staatswesens LTagen, das dem
N© kleinen Kreis VO  5 Kiırchenräten geleitet Am

Februar 1947 wurden noch Pfarrer Prediger, WA=-
ec der Wohl{fahrt und dem 1NNe1eN Frneden der kare, Vikarinnen, 1830 CeKtoren und 750 Diakonissen
Versöhnung der Völker dient! gezählt Die der Gemeinden 151 00, die der

Pfarrer 0/9 gesunken. Die noch vorhandenen Ge-

Kirche Die Sow ]etreglerung hat nach Ee1NeT
melnden zahlen oft aHbG noch 1NTes Be-

ler Baptisten und standes
Evangeliumschristen Meldung der Evangelischen onats-
in der Sowjetunion schrıft „DIe Zeichen der eit der Wie diese Zahlen ZC1IYECN, kommt den ekKtoren en

der Kırche £111€e ganz besondeTe Bedeutung Die Kon-Kirche der Baptisten und Evange-
liumschrnsten die Erlaubnis ZUI TöfnuNng _ geistlicher ventsarbeit dient überwilegend ihrer Schulung. Es gibt

ektoren, die gelegentlich in Dienst treten, und solche,Seminare erteilt. Darüber hinaus genehmigte S1e 3080
bereits bestehende theologische Schule der Baptisten- die das Recht der Ireien Wortverkündigung und damıit

auch der Sakramentsverwaltung en S1ind durch Eva-Gemeinde, Der „Verband der Baptisten un Evangeliums-
christen der weı1st 000 Baptisten und kuierung Pfiarrer und Lektor ausgesiedelt, geht die
ebensoviele Evangeliumschristen als Mitglieder auf An Lesepredigt als letzter ote des ‚vangellums VO!  9 Familie
den Gottesdiensten den 300  > über das a weilte Familie: der Lektorendienst WiTd der Lesepredigt-
Rußland zerstireuten Kirchen aber nehmen regelmäßig 1551071 abgelöst.
T WEN1IGET als VIEeT ı1ll1onen Menschen teil ber Eine besondere Not 1st die finanzilelle Orge Pfarrer

0/9 der evangelischen Pfarrer ben n£2ben ihrem gelst- un: kirchliche Mitarbeiter In den Großstädten erhalten
d1ie Geistlichen: zwischen 1000 und 1400 ‚OLY monatlich,,lichen Amt praktiıschen eru dus, der Industrie

cCder als Büroangestellte Oder der Landwirtschaft. ländlichen Gemeinden Ööchstens 700 OLY, WOZU-: hLer
noch gelegentliche Lebensmittelgaben kommen Da kgSonntagsschulen gibt der ‚owJetunion Nn1C och

Religionsunterricht FÜRT: Kinder un! Jugendliche Butter 580 OLV un Kg Kartoffeln ‚OLY kostet,
Familienkreis STa Seit der Revolution wurden der reicht die Entschädigung noch N1C einmal AQus den

zweimal Bıbeln gedruckt und ‚W'dI 1926 £ke1NeI notwendigsten LebensbedarTf en die melsten'

Gesamtau{flage VON 25 und 197 7%* Ee1INET Auflage VO Pfarrer G mehrfachen Verlust INrer Wohnungen
000 Exemplaren Adesmma. wurde der truck VO  = N iıhr Besitztum gekommen sSind können S1e uch

staatlichen Druckerel eSOTN Im TE 1946 erhielt der DAIC durch Verkauf VO  3 persönlichem 1gentum sıch
zusaätzliche ittel verschafien In dieser Not Wäal 1Verband Über die baltischen Republiken größere Men-

GEeN rusSssiSscher Bibeln VO'  : den Miss1onsgesellschaften schwedische Spende Höhe on OLV e1ne
große Hilfe es allem ,  . berichtet das KollegiumLondon New OTk und Chicago egenwärt1ig herrscht

Papierknappheit doch 1ST die Kirche Besitz E1 der Breslauer Kirchenräte, „haben d1eser eit
amtlichen Erlaubnis Bibeln drucken und hofft dem- kirchlicher Liquidation das CNOoNSTEe erlebt W.dsS für
nachst diese Aufgabe schreiten können Taufen Christen g1bt die IC der Brud!:  Cchaft Christ1,
werden vollzogen entweder Oskau der den uch über die TeEeNzen der CNYCIOEN eimat h1inaus Wir
vielen Seen Un Flüssen leben ohne paltung und pannung, arbeiten
Das Praäsidium des „Verbandes der ‚aptısten und Evan- Liebe und Vertrauen, WIT fühlen uns geborgen der

fürsorgenden .1@.| derTTU der Hut Gottes”gelliumschristen Sowjetrußland richiete eın Wort
die Gemeinden, dem festgestellt wird daß Inzwischen S1Nıd die westlıch der el gelegenen fünf
dem Verband n1C. 71 möglichst zahlreiche Mit- schlesischen Kırchenkreilise, die vorübergehend unter der
gliedscha un S SOoNdern darum daß der e1s reuhänderıschen Verwaltung der evangelischen iTrchen-
tıefer, besinnlicher Christlichkeit den Gemeinden ge- leitung VO  - Berlin-Brandenburg standen, Jetz m17 den
pfleg werde Die Schlichtheit der frühchristlichen (jie- schlesischen: Kirchenkreisen östlich der el unier @11

meinde das hohe ıel dem nachzustreben SE '1 Die gem e1N'Sanı Leitung gestellt worden. der Spitze deTtT
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Kirchenleitung sSie Bischof OTNig, der Nen Sitz üıchus.dieser Aufgabe für das wirtschaftliche, SOozlale
Görlitz hat In diesem Beschluß kommt der Wille und _ politische. Leben der Welt? Der Prüfung dieses
USdIuC über alle TeNzeNn hinweg die ECENGE Ver- Fragenkomplexes sollen ich die VIieI Ommissionen WI1d-
d  ung zwıischen den schlesischen Gemeinden esSSE1 mMen, deren Arbeitsplan den Vler apliteln diıeser Bro-
un: ]Jense1ts der Neiße aufrechtzuerhalten In Nem schüre ‚argelegt wird Die unıversale Kirche 11  - ane
Tubwor das die chlesisch: andessynode Gö1nlitz es, Der lan Gottes un das Zeugnis des Men-

die schlesischen Kirchen ostlıch der el. gerT1C. schen, Die Kirche und die Unordnung der Gesellschaft,
hat el ‚„ WIir ind un  n der emeinschafit des Die Kirche und die iınternationalen Beziehungen
Glaubens und der Liebe m1T Euch e  — eW:' geworden.
Wir TE1ISEN den Herrmn der Kirche, daß UrC. ihn,
MIR SC1NEeN Tod un sCc1in eben diese Gemeilnschafit Pan-Orthodoxe Das VO atrnarchen Alexius Z.UIH
der Gläubigen der Cn ch.esischen Kirche und Konzil M erbst d1ieses Jahres nach Moskanu
der en Christenheit auf en hineingestellt S1in.d einberufene an-Orthodoxe Kirchenkonzil 1st au{f den
Der Herr erhalte auch uch mıiıt unr  n dieser CGiemein- Sommer nachsten Jahres verschoben worden, nachdem
SC die der Heilige S schaff und en eiN el der Tthodoxie d1ie Einladung abgelehn! a  e,
WIT. ET stärke uch mıL uUuXs täglich Glauben, daß da VO  S ihnen eın dem Patriarchen VO Konstantinopel
Ihr uch aller Vereinsamung dieserT heiligen das ec der inberufung Ee'111e5S alıgemeinen Kirchen-
Gemeinschaft m1L wıßt konzils zugestanden wIird uberdem sprachen LLLel

der Eingeladenen die Vermutung daß der Moskauer
tmMarch dieses Konzil politischen undgebung

Die Schweizer- Die protestantischen Kirchen der machen WOoO Gegen dilese Einwendungen hat SICH Pa-
protestantischen
irchen für Schwelz en rolgenden ufruf ©I - Tlarch Alexius I11LU ausdrücklich T1IEe geaußer
Frieden lassen Er stellt fest daß heute keines der entiren der Trtho-

„Der Bund der protestantischen K1r- dOX1e für en solches Konzil geeıgnetl SeN, da keines VO

hen der Schwe1lz g1ıbt ‚I] UNSC annn iıhnen gewährleiste, die Diskussion kirchlicher Fra-
en Pfarren und jedem Gottesdienst dem Gebet gen sich firel VO politischen ruck vollziehen. könne
den Frieden der Welt ein ATlz eingeraumt w1ırd Die Der CINZ1VE Ort dem keine solche Gefahr Temder
gegenwäarlıge Lage 15{ derart, daß die Kirche nıcht Za U- Einmischung bestehe, SCc1 der S1t7z des atrlarchen von
dern kann. 551e mMu. der Ort ununterbrochenen Mouskau, da sıch 100e an befinde, dem dıe
Flehens eın TrTe1Nnel der Kirche gesetzlich gesichert Sel Weiter PTO-

eser der atimarc diıesem Brief die Unter-
StUtzung, die das Patriarchat VOoO  — Konstantinopel den VO  -
der russischen Kirche abgefallenen Geistlichen 'olen,Vorbereitung In ‚olland 1ST E1} Broschüre E[ -

der schlenen die das Hauptthema dier Finnland und Westeuropa gewährt
Okumenischen Tazung

ökumenischen Tagung ar. die
Sommer 1943 Amsterdam stattfinden wird Das Vor- Ein orthodoxer Als LNeN welteren Schritt ZUT Re0OT-
wort VO  5 Professor van Dusen, dem Präsidenten der Missionen GanıSıerun: der TruSsS1sSChen Orthodoxen
tudienkommission des ökumenischen Rates der Kirchen, Kirche hat atrlarc Alexius N Rat der orthodoxen
unterstreic| die Bedeutung dieser Tagung, die Z Missionen unter der Leitung des Erzbischofs VO ula
erstenma!l Vertreter VO  y dem Okumen1ıschen Rat bel- errichtel ufgabe dieses Mi1ssionsrates 1st den ortho-
getretenen Kıiırchen offizieller Weise vereint doxen Glauben unter en nıcht-russischen Völkern, auch
Die ragen, die sich dieser öOkumenischen Tagung stellen unter denen die früher der mohammedanıschen der
werden, S1N.d folgende Werden WI1T EeL1NEeT sıch auf- deren Religionen angehörten, verbreiten Als Mi1iSSiOnNnSs-
lösenden Welt hne Glauben, zwischen ptimismus unNn« gebiete für die orthodoxe Kirche werden VOIL allen Din-
Nıhi und VOT Angst, die Stimme gen die Westen der ate Republi N  o eingegneder-
dQeT Kirche horen die sich als die treue Botin und Zeugın ten Gebiete, insbesondere das altıkum, ferner dıe Ge-
Christi erweıst  1 indem S1e sich ilhrer selbst Zerknir- biete Fernen Ostten, die 1945 VO  e Rußland besetzt
schung bewußt wird un der Offenbarung den Plan wurden angesehen Der Miss1ionsrTat sol1l ber SC T a-
Gottes erkenn Weiches LST (Leir Plan (Gottes? Welche tıgkeit uch auf Gebiete außerhalb der Grenzen der
Aufgabe sie der Kirche? Welche Folgen ergeben ausdehnen


